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1 Begrüßung und Formalia

Anwesende FSR-Mitglieder: Joshua Blöcker, Ägidius Herzberg (ab TOP 3), Lisa Iden, Niclas
Richter (bis TOP 5), Oskar Klempt, Robin Fränzel, Josiah Bennett5

Entschuldigt abwesende FSR-Mitglieder: Paula Weiß

Gäste: Alexander Ziegler, Benedikt Bartsch (bis TOP 3, ab TOP 7), Margarete Ketelsen

Die Beschlussfähigkeit wird mit 6 von 8 Mitgliedern festgestellt. Das Protokoll vom 2021-03-22
wird vertagt.

2 Berichte10

• Niclas berichtet aus dem Institutsrat Numerik. Dieser hat getagt, aber es gibt nichts Studie-
rendenspezifisches zu berichten.

3 Veranstaltungen

3.1 Fotowettbewerb

Wir wollten noch den Text von Josiah bestätigen und weitete Kleinigkeiten klären. Dies tun wir,15

Lisa wird eine Funktionsmail dazu anlegen, die an die beiden Organisatoren weiterleitet. Das
ganze wird per νsletter versandt und über weitere Kanäle des FSR verbreitet.

3.2 Austauschabend

Der FSR Psychologie hat zugesagt und es wird gerade ein Austauschabend geplant.
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3.3 Uni-Tag und Infowoche20

wird auf die nächste Woche vertagt, da die Antragstellerin nicht anwesend ist.

3.4 Gremienworkshop

Es gibt demnächst wieder einen Gremienworkshop vim StuRa für neue und auch ältere HoPo-
Menschen. Wer Lust hat, kann sich gerne melden.

3.5 Vernetzungstreffen25

Demnächst ist wieder Vernetzungstreffen. Niclas und Robin werden hingehen. Wer noch Lust hat,
hinzugehen, kann das gerne tun. Vernetzung ist wichtig.

4 Kürzung der Tutorenmittel

Paul Senf hat als KSS-Sprecher einen offenen Brief1 herumgeschickt. Wir besprechen, ob wir
diesen unterstützen wollen. Dazu wird der offene Brief verlesen. Margarete Ketelsen fragt nach,30

ob auch Fakultäten diesen Brief unterstützen können. Wir fragen mal bei Paul Senf nach.

offener Brief der KSS

Antragsteller Niclas
Antragstext Der FSR möge beschließen, den offenen Brief der KSS zu unterstützen.

Formale Gegenrede von Lisa
Ergebnis Der Antrag wird mit 7/0/0 Stimmen einstimmig angenommen.

5 Öffentlichkeitsarbeit

Bei der ÖA gab es letzte Woche eine kleine Zusammenkunft. Ziel war eine konkrete Herangehens-
weise. Wir müssen trotz Unterbesetzung etwas schaffen, und können uns daher nicht überallhin
engagieren.35

Robin hat dazu zusammen mit den anderen ÖA-Menschen einige Vorschläge zusammengefasst,
über die wir jetzt diskutieren können. Es ist wichtig, jemanden zu haben, der die ganze ÖA
koordiniert. Wöchentliche (BBB-)Sprechstunden wären auch schön, un Präsenz zu zeigen und
Menschen die Oprion zu geben, einfach mit uns in Kontakt zu treten. Dies könnte man auf der
Webseite als Bürozeiten bewerben.40

Dann sollten wir den FSR noch besser bewerben. In Lehrveranstaltungen und ähnlichem kommt
man leicht an Studis ran, dort kann man gut Menschen ansprechen.
Wenn sich irgendwann mal wieder Menschen im WIL befinden, wäre es auch gut, Flyer zu

haben.
Wer möchte, soll auf die Webseite noch zusätzlich zum Bild einen Darstellungstext schreiben,45

um Nähe zu zeigen. Der Imagefilm vom letzten Jahr ist gut angekommen, dazu könnte man wieder
das Equipment vom ÖA der Mathe nutzen.
Merch wäre auch schön, aber das in Zukunft.
Wir könnten auch Twitter, Facebook und Instagram (wieder) mit Inhalten befüllen. Dafür

brauchen wir allerdings noch Hilfe, dazu könnten wir mal beim Fachschaftenverteiler herumfragen,50

um so auch Menschen an den FSR zu ziehen. Telegram-Channel sollte auch kein Problem sein.
Es gibt auch noch einen Leitfaden dazu zu erstellen, damit da nicht Unfug mit gemacht wird.

1Siehe Anhang
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Dazu wird es den neuen Posten des SM2-Beauftragten geben.
Die Webseite sollte umstrukturiert werden, und wir könnten dort ein schwarzes Brett erstellen.
Auch der νsletter sollte wieder regelmäßiger (alle 1-2 Wochen) mit Content befüttert werden.55

Dazu gibt es einen Zeitplan, in wie weit und bis wann wir das alles geschafft haben wollen.
Lisa hat Bedenken zum Datenschutz. Alexander Ziegler räumt diese aus und merkt an, dass wir

die Infos nicht ausschließlich über SM bewerben dürfen, der DSB der Uni aber ansonsten damit
eher weniger ein Problem hat. Alexander Ziegler ist auch gerne der Arschtreter und Koordinator,
ihm macht so was Spaß.60

Niemand äußert weitere Bedenken.

Umsetzung Öffentlichkeitsarbeit

Antragsteller Robin
Antragstext Der FSR möge beschließen, in der Öffentlichkeitsarbeit die im Anhang beschrie-

ben Vorgehensweisen und Ziele zu verfolgen.
Ergebnis Der Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.

Alexander Ziegler schreibt Bewerbungstexte.

6 Entsendung und Neuaufstellung Öffentlichkeitsarbeit

Margarete Ketelsen möchte sich in die ÖA des FSR entsenden lassen. Es gibt keine Gegenrede,
viel Spaß also an Margarete Ketelsen in der ÖÄ.65

7 Studiengangsfilme BA

Es werden noch Darstellende für einen kleinen Film zum BA-Studiengang Mathematik gesucht.
Bei Interesse kann man sich bei Henriette Heinrich oder der ÖA der Mathematik melden. Wir
bewerben das auch nochmal im nächsten νsletter.

8 Farb- und Schriftgestaltung des FSR70

Es gibt heute die Anträge zur Logoanpassung und Schriftanpassung. Bis auf die Schrift ist alles
recht unstrittig. Joshua zeigt das Protokoll als Demo der Schriftarten herum.
Es gibt ein Meinungsbild, welche Schriftart der FSR in Zukunft verwenden soll. Dabei entfallen

auf ABeZeh 3 Stimmen, auf Andika 6.

Schriftart

Antragsteller Robin
Antragstext Der FSR möge beschließen, die Schriftart Andika so weit wie möglich zu verwen-

den.
Ergebnis Der Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.

Logofarbe

Antragsteller Robin
Antragstext Der FSR möge beschließen, die blaue Hauptfarbe des FSR-Logos der Farbe des

TU-Logos anzupassen.
Ergebnis Der Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.

2SocialMedia, was sonst?
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Farbschema für den FSR

Antragsteller Robin
Antragstext Der FSRmöge beschließen, das imAnhang vorgestellte Farbschema zu verwenden

und auf die Verwendung weiterer Farben soweit möglich zu verzichten.
Ergebnis Der Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.

9 Seifenhautmodelle75

Herr Prof. Brehm hat dem FSR seine Seifenhautmodelle vermacht. Diese stellen mathematisch
Minimalflächen dar und sind eine coole Anschauungssache auf z.B. dem Unitag. Dieses muss
allerdings sinnvoll gelagert werden – momentan liegen sie in einer Pappkiste und können leicht
kaputtgehen. Die Anfertigung dieser Modelle ist schwierig. es sind alles teure Einzelstücke.
Daher der Vorschlag, diese zu übernehmen und in einer Holzkiste zu lagern. Diese müsste noch80

angeschafft werden.
Es gibt keine Gegenrede, eine Kiste zu finanzieren. Auf der nächsten Sitzung kommt ein Antrag

für eine Kiste.

10 νsletter

Folgende Themen sollen in den kommenden νsletter: Mathe-Vorstellungsfilm, Fotowettbewerb.85

Joshua nimmt gerne ausformulierte Texte an und verschickt ihn dann.

11 Sonstige

11.1 Nichts

Es gibt keine Sonstige.

Alexander Ziegler schließt die Sitzung um 19:05 Uhr.90

Das Protokoll wurde am 2021-04-12 bestätigt.

Sitzungsleitung Protokollführung

Dresden, den Dresden, den

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Alexander Ziegler Joshua Blöcker
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Sehr geehrter Ministerpräsident Kretschmer, sehr geehrter Staatsminister Gemkow,  

 

an den sächsischen Hochschulen drohen mit Kürzungen der Mittel für Tutorien um bis zu zwei Drittel 

dramatische Verschlechterungen der Lehrsituation und damit zusätzlich zur Corona-Situation eine 

ernste Gefahr für den Studienerfolg.  

Weder Gespräche mit Vertreter*innen der Landesregierung noch mit den Hochschulleitungen konnten 

bisher eine tatsächliche Lösung der Problematik in Aussicht stellen. Deswegen wenden wir uns in diesem 

offenen Brief noch einmal direkt an Sie und appellieren als Konferenz Sächsischer Studierendenschaften 

gemeinsam mit mehr als X Fachschafts- und Studierendenräten, die bevorstehenden Kürzungen zu 

verhindern und gemeinsam mit den Hochschulleitungen die Weiterfinanzierung der Tutor*innen zu 

sichern. 

 

Mit dem Auslaufen des Hochschulpaktes im Jahr 2020 läuft auch die Finanzierung für viele 

Tutor*innenstellen aus. Denn viele Hochschulen haben insbesondere aus Mitteln des Hochschulpaktes 

Programme geschaffen, um studentische Tutor*innen zu beschäftigen. Der “Zukunftsvertrag - Studium 

und Lehre stärken” als Nachfolger des Hochschulpaktes setzt andere Schwerpunkte und die 

Haushaltssituation ist pandemiebedingt auch im Wissenschaftsbereich sehr angespannt. Nach Aussagen 

der Hochschulleitungen sehen sich diese damit nicht in der Lage, den Finanzierungsbedarf aufzufangen 

und weiterhin ausreichende Mittel für Tutorien zur Verfügung zu stellen. Zum Beispiel kommunizierten 

in den vergangenen Wochen daher Rektorate an die Dekanate, dass diese den absolut notwendigen 

Bedarf ermitteln und insbesondere eine Finanzierung aus Fakultätsmitteln prüfen sollen. Eine 

Finanzierung aus zentralen Mitteln der Hochschulen soll im Anschluss erwogen werden. Dies führte zu 

großen Sorgen und einem Aufschrei, nicht nur in der Studierendenschaft, sondern auch unter 

Lehrenden. Denn alle wissen: Tutor*innen sind eine zentrale Säule der Hochschullehre.  

 

Tutor*innen werden häufig dafür eingesetzt, den in Vorlesungen erlernten Stoff in Seminaren oder 

Übungen zu vertiefen. Da die Tutor*innen selbst Studierende sind, können sie Probleme mit den zu 

vermittelnden Inhalten besser nachvollziehen, in diesen peer-to-peer Formaten niedrigschwelliger mit 

den Lernenden kommunizieren und so aus einer anderen Perspektive Probleme lösen.  

Doch in vielen Fakultäten sind Tutor*innen keineswegs rein ergänzend zur obligatorischen Lehre. Sie sind 

z.B. als Übungsleitende in vielen Fächern unerlässlich und decken verpflichtend anzubietende 

Lehrveranstaltungen ab. Sie tragen so auch zu einem besseren Betreuungsverhältnis bei und müssen in 

vielen Fällen die dünne Personaldecke der wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen ausgleichen. 
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Gerade in der Pandemie waren es häufig studentisch Beschäftigte, die ihre Fakultäten und Lehrenden in 

hohem Maße bei der Digitalisierung der Lehre unterstützt haben. In vielen Fällen ist es Ihnen zu 

verdanken, dass an den Hochschulen Lernen in der Pandemie derart möglich war. Darüber hinaus waren 

sie Ansprechpartner*innen für Erstsemester*innen, die nicht wie gewohnt auf dem Campus in Hörsälen 

studieren konnten. So waren sie in der Pandemie auch sozial unentbehrlich und haben auf dieser Ebene 

noch mehr als üblich zu einem erfolgreichen Studium beitragen. 

Hinzu kommt, dass viele Studierende, die zur Finanzierung des Studiums auf eine Nebentätigkeit 

angewiesen sind, als Tutor*innen beschäftigt werden. Mit dem Wegfall dieser Möglichkeit verschärft sich 

die ohnehin prekäre finanzielle Lage vieler Studierender während der Pandemie also weiter. 

Tutorien dienen den beschäftigten Studierenden außerdem als Möglichkeit, sich fachlich und didaktisch 

für die spätere Karriere weiterzubilden und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. 

 

Eine Kürzung der Mittel für Tutor*innen wäre daher fatal. Nicht nur für die betroffenen Beschäftigten, für 

die Lehre an den Hochschulen und damit die Lehrenden, die derzeit aufgrund der digitalen Lehre 

ohnehin eine erhebliche Mehrbelastung tragen. Durch den zu erwartenden Einbruch des Studienerfolgs 

mangels der Unterstützung durch Tutorien werden schlussendlich auch dem Freistaat Sachsen in den 

nächsten Jahren genau die ausgebildeten Fachkräfte fehlen, die das Land so dringend benötigt.  

 

Wir bitten Sie daher eindringlich, die Finanzierungslücke beispielsweise durch Einstellung zusätzlicher 

zweckgebundener Mittel im Doppelhaushalt zu schließen. Gemeinsam mit den Hochschulen muss eine 

Lösung gefunden werden, durch die für die nächsten Jahre eine stabile Finanzierung mindestens auf dem 

bisherigen Niveau gesichert ist. Für weiterführende Gespräche stehen wir gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Lukas Eichinger und Paul Senf 

Sprecher der Konferenz Sächsischer Studierendenschaften 

 

 

Unterstützer*innenliste: 

 



Umsetzungsvorschläge für die Neuaufstellung

Mords wichtig: Einen Arschtreter der die ÖA-Sachen koordiniert!

Öa und Veranstaltungen
BBB-Sprechzeiten anbieten (:= Kaffeerunde) 1-2x / Woche
Eine weitere Runde 1/Monat mit dem Kompakten Support (Thom, Schmidt-
chen, Herrich) absprechen, sodass immer mal jemand von denen dabei ist.
Auf Webseite die Bürozeiten entsprechend anpassen.

FSR-Bewerben
In den Lehrveranstaltungen (VL oder Übung)
Jeder besucht n Veranstaltungen und trägt sich hierzu in eine Liste ein. Diese
findet sich auf der Webseite.Eine Liste an Bewerbungspunkte (Mysletter, Kaf-
feerunde, Webauftritt, ... ) findet sich dort ebenfalls.
Erstellung lustiger Flyer in den FSR-Farben mit QR-Codes zu den Webauftrit-
ten.
Erstellen einer adretten Vorstellungsfolie für die elektronische Bewerbung (E-
Unitag)

FSR-Image
Vorstellungsfilmchen für jedes Mitglied für den Webauftritt. (freiwillig)
Bild + Darstellungstext für jedes Mitglied für den Webauftritt (freiwillig)
Hierfür die Fakultätsausrüstung erfragen / Bei der Öa. der Mathefakultät an-
fragen.
Imagefilm wie im letzten Semester
FSR-Merchandise

FSR-Darstellen
Gründung/Reaktivierung der Medienkanäle: Instagram, Twitter, Facebook
Bewerbung dieser Tätigkeit und bitte um Mithilfe beim Neuaufstellen des We-
bauftrittes.
(nichtinterne) Telegrammkanal weiterhin pflegen
Erstellen eines ÖA-Leitfadens (Datenschutz, Urheberrecht, Postfreiheit des Be-
treuers)
Erstellung des neuen Postens SM-Beauftragter (Social Media)
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FSR-Finden
Bei den zuständigen darum bitten, in Zukunft auch ausgeschildert zu werden.
Raumangabe in den Aushängen an den Eingängen / auf den Aufstellern
Türschild im Stil der anderen erstellen (Einscannen, Bearbeiten, Ausdrucken)

Webseite umstrukturieren
Menü übersichtlicher gestalten
Ansetzen einer Tagung zur Überarbeitung der Webseite.
Umsetzung/Verlinkung eines schwarzen Bretts

Schwarzes Brett
Nur für Ankündigungen von Dingen
Mindestens zwei Leute, die sich nur um das kümmern.
Registration mit Uni-Mail, nur wer das tut darf schreiben.
Freischaltung durch FSR muss täglich geschehen. darum auch die zwei Personen
Institutionen (ohne TU-Mail), die uns Anfragen ob wir was auf dem Schwarzen
Brett bewerben, sollen das mit dem entsprechenden Text an eine spezielle Mail.
Dort bekommen sie mit der klassischen Noreplymail nochmal den Hinweis, dass
wir nur dinge mit Vorabtext posten die Bestätigung der Entgegennahme. ÖA
Postet das dann mit FSR-TU-Mail.
Separat genau das gleiche für Private Veranstaltungen zwecks Fakultätsvernet-
zung und Belebung der Kultur und Aktionen im Willersbau.

µsletter
Regelmäßig (mindestens alle zwei Wochen bespielen und mit content füttern.)
Alte µsletter öffentlich archivieren.
Arschtreter für die ÖA (SM, Mysletter, ... ) festlegen, der sich um das einhalten
der Regelmäßigkeit kümmert. Aktiv bewerben
Ziel: Ansprechendes, modernes HTML-Design umsetzen.
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Zeitrahmen:

� Sofort

– BBB-Sprechzeiten

– Planung für VL-Besuche

– Planung Tagung Webseite

– Umsetzung Schwarzes Brett

– SM Organisation und Hilfspostenbewerbung

– Türschildkopie anfertigen und Raum findbar machen

– µsletter aktuell halten

– Vorstellungsfototexte und Vorstellungsfilme für die entsprechenden
SM-Kanäle

� Bis Juni

– Webseitenumbau

– Einführung und Etablierung der SM-Kanäle

– Vorstellungsfolie mit den FSR-Auftritten, für Unitag o.Ä. gestalten.

� Bis zur Erstiwoche

– Imagefilm und Kamera schnorren.

– FSR-Flyer erstellen/besorgen

� Unbestimmt

– Hübsche Mails versenden.

– FSR-Merchandise

3



Das neue Logo

Primärfarbe HKS 41 K

Hexa: #00305D

RGB:  0    48    93

HSV: 209  100    36

HSL: 58  100    18

CMYK: 100    48       0    64

CMYK: 100    70     10    50

RAL:  5003 oder 5026

#00305D

Normierte Logofarbe



Primärfarbe

#00305D

#00264a

#001d38

#001426

#000b14

#33597D

#66839E

#99ACBE

#CCD6DF

Abstufungen links:

CMYK Schwarzanteil in 7%

Abstufungen rechts:

Transparenz in 20%

Dann umgewandelt in Hexa

Sekundärfarbe HKS 18 K

Hexa: #660033

RGB:  102       0    51

HSV: 330  100    40

HSL: 92  100    20

CMYK: 60    100    80    0

RAL: 4004 (#651e38) oder 3004

#660033

Normierte T-Shirtfarbe



Abstufungen links:

CMYK Schwarzanteil in 20%

Abstufungen rechts:

Transparenz in 20%

Dann umgewandelt in Hexa

#660033

Sekundärfarbe

#520029

#3d001f

#290014

#14000a

#85335C

#A36685

#C299AD

#E0CCD6

Abstufungen links:

RGB-Wert

Abstufungen rechts:

30% Transparenz

Dann umgewandelt in Hexa

#64B32C
HKS 65 K  ~ RAL 6018 ~ 100 179 44

Hilfsfarben

#F7B500
HKS 4 K  ~ RAL 1023 / 1018 ~ 247 181 0

#FF4D06
HKS 8 K  ~ RAL 2005 ~ 255  77  6

#E3000F
HKS 14 K  ~ RAL 3020 ~ 227 0 15

#00305D #4C6E8D

Rot

Orange

Grün

Gelb

#92CA6B

#F9CB4C

#E18250

#EB4C57

#660033 #944C70
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